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Investitionsrechnung HRM2 - Ergänzung zum HBO-Kapitel 6.8 
 

Darstellung und Verbuchung bezüglich Einnahmenüberschuss aus der IR 
mit Übertrag in die ER  (wenn kein VV mehr vorhanden ist) - Beispiel 
 
Darstellung 1 - IR   in Tausend Fr. Schattenrechnung 

- Ausgaben Total   1'000  1'000 
- Einnahmen Total *       100                   80  (./. 20) 

Zwischen-Total         900     920 
- * davon Einnahmenüberschuss 

mit Übertrag in ER über 5920       20                     0 
Netto-Investitionen    920    920 

• Einnahmen von 20 werden in die ER übertragen und somit in der IR korrigiert 
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Darstellung 2 - IR   Ausgaben Einnahmen Aktiv./Passiv. 

- Steuerhaushalt    990   60  930 

- SF Wasser   1)       10   20  - 10 

- SF Abwasser 2)        0   20      0  weil Übertrag in ER 

- Total    1'000  100  920 
 

1) Einnahmeüberschuss als Passivierung – weil noch VV vorhanden 

2) Einnahmeüberschuss als Übertrag in ER – weil kein VV mehr vorhanden  

Korrektur von 20 in der IR bewirkt:  
 - theoretisch eine Einnahmenminderung 
 - jedoch praktisch eine Ausgabenvermehrung – weil Verbuchung über 5920  
   vorgenommen wird 
 

Verbuchung:  7201.5920.00   an   7201.4691.00  
 

Fazit:  - Korrektur um 20 in der IR als Zunahme der Nettoinvestitionen 
– Korrektur um 20 in der ER als Zunahme des Ertrages   
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� Darstellung 3 – IR Zusammenfassung 

(gemäss Darstellung und Gliederung)

� Total Investitionsausgaben 1'000

� Total Investitionseinnahmen 100   ./.

� Übertrag Einnahmenüberschuss in ER   20

� Nettoinvestitionen / 920
Einnahmenüberschuss
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